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Abteilung Jugend-Handball
B-Jugend {männl.)
TvP - SG Heid€lshoim/Helmsheim
Persönliche Einslellung und der Mannschaftsgeist waren die
Garanten für einen glten Saisonauftakt. Den konsequenten ce-
sprächen, um die mentäle Stärke zu finden und den oezielten
Irainingsernhefen rolgte der verdienle Sieg.
Eine seh. gute Abwehrleistung aller Spieter war ein wichtiger
FaKor. Mit etwas mehr Torglück wäre der Gast noch stärker in
den Bückstand geraten. Das schnelle SpietderSG H/H konnte
gezielt unterbrochen werden. lmmef ctas Ziet vor Augen, ging
die Mannschaft mii einem 1o:7-Vorsprung in die zweire Hätfte.
Durch die taktische Einstellung und den Kampfgeist war der
Sieg zu keinemZeitpunki gefährdet. Johannes Erechl fand trotz
langerVedetzungspause sehr schnell zu einersehr guten Form,
Uns erwartet eine interessanle Saison. Wirsind fest entschlos-

Zuschauen zu zeigen, was in der Mannschaft

Spieler (tore): J. Brccht (Ior), M. Baumann, M. Brecht {si, A.
Frohner (1), S. Geiger (4), S. Kraus (5), M. Seith (2), J. Zieger
(3), F. Zimmermann
Vorschau: (X.1O.mOO - 14:45 in Unteröwisheim

rrAnzinger Katzen" \
FC Bayern Fanclub
Philippsburg/Baden 2OO8 e.V.

Kleines Oktoberfest geplant
Nachdem die ersten Vorstandssltzungen abgehatten wurden,
war man sich schnell einig, dass für unsere Mitgtieder und für
diejenigen, die es vielleicht noch werden möchten, ein kteines
Fest zum besseren Kennenlernen organisiert werden muss.
lran ist jeta zu dem Entschluss gekommen, am Freitag, den
31.10.2008. ab 18 uhr ein kleines, aber feines "Okloberfesi zu
organisieren- Eingeladen sind alle lvttgtieder sowie a e, die sich
fÜr den neu gegründeten Vefein interessieren. Das Fesr sotl
auch dazudienen, um sich in gemüilicher Runde zu informieren
und die Mitglieder sowie den Vorsland dab€i näher kennen zu
lernen. Neben den üblichen Ge?änken w€{den wn Gritthaxen,
Obatzda, Brezeln und Radi anbeten. Lasst euch einfach mal
übenaschen. Aus diesem Grund st es auch notwendig, sich
im Voraus zu unserem Fest anzumetden. Wie schon erwähnt,
könnt ihr auch Bekannte und Freunde anmetden. die sich über
unseren Verein informieren möchten. Genau€{e Einzetheiten
zum Veranstaltungsort können wir im Moment noch nicht be-
kannt geben, da sich die Anmietung einer geeigneten Räum,
ichkeit schwieriger als erwartet gestattet. Wi sind aber zuver
sichtlich, dass wir in der kommenden Woche auch dazu Nähe-
res sagen können. Anmeldungen nehmen unser 1. Vorsitzen-
der, Stefan Pröger, Tel. 07256/939598, unser 2. Vorsitzender
Jürgen Braun, Tel. 07256/3749 und unser Kassenwart Eduard
S�chwa'z,lel. 07256/4372 enigegen. cernekönnt ihreuch auch
über unsere Homepage (www.anzingeFkatzen.de) und die dort
hinterlegten E Mail Adressen anmelden. Wir würden uns
freuen, wenn wir alle Miiglieder zu d esemgemüttichen Eeisam-
mensein begrüßen dürften und wünschen schon ietä atten viel
Spa0 beim ersten Fest der Anzinger Katzen. Unseren Mitgtie-
dem dürfen wir noch mittellen, dass die Registrierung beim FC
Bayern unterwegs näch N,4ünchen ist, ln etwa sechs Wochen
werden wir nach eingehender Prüfung durch den FCB hoffent
lich eine posjtive Antwort vom Fanbeauftragten Raimond Au-

nichl informierl, sodass die Ubung so realitätsnah wie mögtich
ver äufi. Um 20.15 uhr wurde Vo lalarm für die Eereitschaft Phi
ippsburg gegeben. Nach dem Eintreffen der Einsatzkräfte
wurde das geplante Ubungsszenario besprochen_ Angenom-
men wurde eine vermisste Peßon, die sich im Bereichdesehe-
maligen Standortübungsgeländes der Bundeswehr aulhätt. Ziet
war es, die voöandenen Helferso zu koordinieren. um in möo-
lichst ku?ef,/e( das größtmöglchsle cebiet absuchen lu kö;.
nen- Aul dem Ubungsgelände wurden daher veßchiedene
Kleidungsstücke verteilt, die von den suchenden Hetfem qefun,
den we.den mussten. Dre ÜbL1g te' ohne größere Pro-bteme
ab und konnte um 23.00 Uhr erfolgreich abqescnDssen wer-
den. Nach einem kleinen lmbiss konnten sich atte Einsarzkräfte
wieder nach Hause begeben.
Bei dieser Gelegenheit nochmals vielen Dank an die Mitarbeiter
der Stadt Philippsburg (Ordnungsami, Umwettaml und Bauhoo
zur Unteßlützung und Abklärung der Ubung.
Sanitätsdienst beim Baden-l\rarathon 2q)8

Am Sonntag, den 21. September2008, fand wie jedes Jahr der
Baden-Marathon in Karlsruhe statt. Bel diesem Großereignis
auf dem weilläutig€n Einsatzgebiet rund um Kadsruhe unter,
slützen auch die DRK-Bereitschaften aus dem Landkreis ihre
Kollegen aus der Stadt. Das DRK Philippsburg war mit drei
Helfern und dem RTW bei km 39,5 (Albtatbahnho0 stationiert.
lm zugeteilten Einsa?gebiet waren die Sanitätskräfie für die
schnelle Erstversorgung der Teilneh mer und Zuschauer aßtän-
dig. Insbesondere die Vorhaltung eines automatischen exter-
nen Defibrillators (AED) steht beim Baden-lrarathon im Vorder
grund. So wurde die ge€amte Laufstrecke in Abständen von
ein bis zwei Kilometern mil solchen ceräten abdeckl, um bei
einem Kreislaufstillstand sofort den lebensretlenden'Etektro-
schock' abgeben zu können. Auch auf d6m RTW des DRK
Philippsburg ist ein solches Geräl station ert. ctückerweise
wurde die Notfallausstattung nicht benöligi und cter Sanitäs
dienst ohne Zwischenfälle beendet,
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N,4ädels, es ist wieder soweit. Der Sommer ist zu Ende und der
Hebst machl sich bemerkbar. Da wird es Zeit, auf Heöstwan
derung zu gehen. Wohin? Natürlich in die schöne Pfatz, und
zwar ins Elmsleiner Tal.
W r treflen uns am Samstag, den 04.10.2008, um 9.30 Uhr am
Bahnhof Philippsburg (Zug hält auch in Rhelnsheim). Bitte seid
wegen der Fahrkarten rechtzeitig da. Zur Infomalion: festes
Schuhwerk und kleines Vesoer!
He di Habedank

Gymna6tikgrupp€
rrKnut Pil€nowskF e.V.

Herbstwanderung
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D. Braun

DRK Philippsburg

Alarm- und Nachtübung beim DRK Phitippsb{rrg
Am vergangenen Freitag, den 1 g. Seprember, veranstatrete das
DRK Phrlippsburg eine Aar-n- und NachlLjbung. De Mitgtiedel
oer Sanrlärsbereilscnaft wJroen uber d,e Ubuno im Voraus


